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Ansichten  & 
Aussichten

STADT MELK #2

MAI / JUNI 2009

Information der Stadtgemeinde Melk – amtliche Mitteilung – Zugestellt durch Post.at

Start in die Badesaison
Mehr finden Sie auf Seite 10.

Best Historic Destination
Mehr finden Sie auf Seite 7.

Löwenpark
Mehr finden Sie auf Seite 2.
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Das Wohn-, Büro- und Geschäftszentrum 

Löwenpark
Ansichten aus den Präsentationen von Baumeister Ing. Robert Pratter. Weitere Infos und Bilder zum Löwenpark auf www.stadt-melk.at
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Auf Basis des Stadtentwicklungskonzep-
tes 2008 sind in den letzten Wochen 

die Entwürfe des Projektes »Löwenpark 
Melk« vorgestellt worden. Die Tatsache, 
dass sich in Melk etwas bewegt, gefällt. 
Auch der gerade und zielstrebige Weg von 
Bürgermeister Thomas Widrich wird von 
vielen MitbürgerInnen als richtig empfun-
den. Viele Melkerinnen und Melker nutzten 
die Chance, an einer der BürgerInnenin-
formationsveranstaltungen teilzunehmen, 
um nicht nur von den Verantwortlichen 
der Stadt, sondern auch von Experten Ant-
worten zu erhalten. Natürlich gibt es auch 
diejenigen, die dem Projekt kritisch gegen-
über stehen. Die gilt es von der Chance, die 
dieses Projekt für Melk mit sich bringt, zu 
überzeugen.

Das Stadtentwicklungskonzept (STEK), das 
vom Land NÖ im Mai 2008 genehmigt und 
bestätigt wurde, dient als Grundlage für die 
weitere Entwicklung unserer Gemeinde. Das 
Konzept legt in den Bereichen Wohnen und 
Siedlung, Arbeiten, Betriebe und Tourismus, 
Kultur und Bildung, Infrastruktur und Ver-
kehr, Natur und Freizeit genau fest, wo und 
wie eine zukünftige Entwicklung stattfinden 
kann (Nachzulesen im STEK unter 1.3.1. Vi-
sionen 2020).

Die Sieger des Architektenwettbewerbes für 
die Wohnhausanlage, Architekt DI Wolf-
gang Huber und  DI Jeff Janker, sowie für 
das Büro- und Geschäftszentrum, Bmstr. 
Ing. Robert Pratter, haben ihre Pläne prä-
sentiert. Die Investoren, Dr. Reinhold Frasl, 
von der Consio Holding GmbH und Dir. 

En
tw

ur
fs

an
si

ch
t A

rc
hi

te
kt

ur
bü

ro
 H

ub
er

/J
an

ke
r

©
 B

ra
nd

l

Mag. Gunar Prokop von der WET haben 
ihre grundsätzlichen Überlegungen zum 
Projekt dargelegt.

Eine tiefgehende Analyse des Handelss-
tandortes Melk wurde von Dr. Sabine Scho-
ber vorgestellt. Diese hat ergeben, dass 
Melk als Handelsstandort Wachstumspo-
tenzial besitzt. Dieses Potenzial kann aber 

Erste Reihe v.l.n.r.: Stadtrat Herbert Blecha, Bgm Thomas Widrich, Dr. Sabine Schober, Dr. Reinhold Frasl 
Zweite Reihe v.l.n.r.: Architekt DI Wolfgang Huber, Dir. Mag. Gunar Prokop, Alexander F. Svoboda, DI Klaus Grulich
Dritte Reihe v.l.n.r.: DI Jeff Janker, Bmstr. Ing. Robert Pratter, Dr. Gerhard Taufner

nur dann ausgeschöpft werden, wenn alle 
an einem Strang ziehen und gemeinsam 
versuchen, den Handelsstandort Melk at-
traktiver zu gestalten. Wenn es gelingt, eine 
Verbindung von der historischen Altstadt 
zum neu entstehenden »Löwenpark Melk« 
herzustellen, kann Melk als Handelsstand-
ort wieder attraktiver und eine Belebung 
der Innenstadt herbeigeführt werden.
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AKTUELLES

STADT MELK

Bei der Ausarbeitung des neuen Stadt-
entwicklungskonzeptes (STEK) »Vision 

2020« von Juni 2005 bis April 2008, unter 
der Koordinationsleitung von Stadtrat Her-
bert Blecha, wurde unter anderem festge-
stellt, dass der jetzige Sportplatz südlich 
der Abt Karl-Straße, welcher am 20. Mai 
1951 seiner Benützung übergeben wurde, 
nicht mehr den heutigen Anforderungen (z. 
B. Clubhaus getrennt vom Spielfeld) ent-
spricht.
	 Deshalb wurde im STEK eine Ersatzfläche 
südlich der Südspange und westlich des alten 
Meierhofes festgelegt. Dieses Grundstück 
konnte jedoch nicht erworben werden. Als 
Ersatzfläche wurde daher ein Grundstück in 
der vorgesehenen Betriebszone Melk Ost II 

mit einer Fläche von 48.000 m² käuflich er-
worben. Der genaue Standort ist südlich der 
Gärtnerei Semmler, nördlich der Südspange, 
westlich der Melker Bundesstraße B3a und 
östlich der Jakobstraße.
	 Nach einer Erhebung bei den Melker 
Sportvereinen bezüglich der benötigten Flä-
chen, konnte mit der Erarbeitung eines Vor-
entwurfes begonnen werden.
	 Folgende Vereine haben Interesse an 
einer neuen Heimstätte: Sportclub, Union 
Tennisclub, Heeres-Sport-Verein, Sportuni-
on, Union Volleyball Freaks und Erster Mel-
ker Billard Sport Club.

Da am derzeitigen Sportplatz in der Kaserne 
neue Unterkünfte gebaut werden, möchte 
die Birago-Kaserne den Sport- und Freizeit-
park auch mitnutzen.
	 Folgende Sportflächen sind zur Zeit vor-
gesehen: Fußball-Hauptspielfeld mit Club-
haus, Trainingsspielfeld, Stockschießplätze, 
eine 5-Platz-Tennisanlage mit Clubhaus, 
in das auch der Billardclub integriert ist, 
Kunstrasenspielfeld, Beach-Volleyballan-
lage mit zwei Plätzen, Skaterplatz, Mehr-
zweckspielfeld und einen Erlebnisspielplatz 
für die Jugend. 

200 PKW Parkplätze sind ebenfalls vorge-
sehen, welche wochentags auch als Park & 
Ride benützt werden könnten. Die Zufahrt 
zu den Parkplätzen erfolgt über die Süd-
spange. Für Fußgänger und Radfahrer ist 
der Sport & Freizeitpark entlang der Abt 
Karl-Straße über den bestehenden be-
schrankten Bahnübergang  bzw. später über 
die vorgesehene Bahnunterführung leicht 
erreichbar.	

Das Projekt Sport & Freizeitpark, welches 
bei der Gemeinderats-Ausschusssitzung 
im Februar 2006 die Priorität »mittelfris-
tig« erhalten hat, kann jedoch nur dann 
verwirklicht werden, wenn das Wohn-, 
Büro- und Geschäftszentrum Löwenpark 
Melk realisiert wird. Stadtrat Herbert 
Blecha: »Baubeginn könnte im Herbst 
2009 und die Eröffnung im Frühjahr 2011 
sein.«

Stadtrat Herbert Blecha verfolgt mit großem 
Einsatz die Realisierung dieses so wichtigen 
Projektes, das an zwei Abenden der Bevöl-
kerung vorgestellt wird. Eine entsprechende 
Einladung wird rechtzeitig an alle BürgerIn-
nen ergehen.

Sport- & Freizeitpark neu
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Mit der öffentlichen Informationsveran-
staltung am 2. April im Hotel Wachau-

erhof –Teufner, bei der die Ergebnisse der Pro-
jektgruppe »Lärmschutz der Bestandstrecke« 
präsentiert wurden, fand die letzte Etappe der 
geplanten Lärmschutzmaßnahmen statt. 

Die Bestandstrecke umfasst all jene 
Streckenteile, die außerhalb des Projek-
tes Bahnhofumbau liegen, das heißt, die 
Streckenteile westlich des Bahnhofs sowie 
der östliche Streckenteil. Der erste Teil des 
eisenbahnrechtlichen Verfahrens des Pro-
jektes Bahnhofsumbau ist bis auf die Be-
scheidrechtskraft abgeschlossen.

Eine Sanierung der Bestandstrecke und die 
Lärmschutzmaßnahmen sind weitere Maß-
nahmen zum Schutz der betroffenen Be-
völkerung. Eine Arbeitsgruppe, geleitet von 
Umweltgemeinderat Reg. Rat Helmut Grün-
berger, hat im Auftrag des Bürgermeisters 
Gespräche mit den Planungsverantwortli-
chen der ÖBB durchgeführt. Diese Ergebnis-
se wurden von anerkannten Sachverständi-
gen und Projektleitern der ÖBB präsentiert. 

Wasser ist eine unentbehrliche Ressour-
ce, aber gleichzeitig eine unberechen-

bare Kraft. Die Hochwässer der letzten Jahre 
haben uns gezeigt, wie wichtig der Hoch-
wasserschutz in unserer Region ist. 
	 In unserem speziellen Fall ist er jedoch 
kein leichtes Unterfangen, denn der Weg 
von der Kolomani-Au und der Löweninsel 
(Natura 2000 Gebiet) über die neu zu errich-
tende Brücke führt die Besucher direkt zum 
Stiftsfelsen und zum Beginn unserer schönen 
Altstadt. Das gesamte Gebiet ist also prä-
destiniert, um den Touristen die Stadt Melk 
schmackhaft zu machen. Das heißt aber für 
den Hochwasserschutz eine Anpassung an 
die Landschaft und die Gegebenheiten unter 
Berücksichtigung des Welterbegedankens. Er 
darf die Natur und die Sehenswürdigkeiten 
nicht in den Hintergrund drängen.
	 So hat die Stadtgemeinde Melk in Zusam-
menarbeit mit dem Land NÖ eine Ausschrei-
bung zu diesem speziellen Projekt durchge-
führt. Zum Zug gekommen ist der Architekt 
Dr. Karl Langer, der schon jahrelange Erfah-
rung mit solchen Projekten hat.
	 Dr. Langer hat in seinem Vorentwurfspro-
jekt, welches von der Ortseinfahrt von Pöch-
larn kommend bis nach der Hubbrücke reicht, 
Rücksicht auf die spezielle Situation in Melk 
genommen. Den Hochwasserschutz will er als 

BGM Thomas Widrich, Ing. Bibl, DI Aichinger,UWGR 
Reg.Rat Grünberger, DI Obermeir, Ing. Gansberger, 
AD Lechner, GR Repa, Ing. Wiesinger

Weitere Informationen zum Lärmschutz erhalten Sie 
in der Bauabteilung der Stadtgemeinde Melk.

Lärmschutz

Hochwasserschutz
gestalterisches Element in die Umgebung in-
tegrieren. Eine begrünte Promenade, Stiegen 
zum Altarm und gemütliche Bänke laden zum 
Flanieren ein. Um die Promenade barrierefrei 
zu machen ist sie niveaugleich mit allen an-
deren Verkehrswegen angeordnet. Eine große 
ellipsoide Plattform unterhalb des Stiftsfelsens 
ist als Highlight für Touristen gedacht, die von 
hier aus das Stift in Ruhe betrachten und fo-
tografieren können. Kein störender Straßen-
verkehr mehr, der die Besucher unserer Stadt 
davon abhält, einige Minuten zu verweilen 
und den Blick zu genießen. Gesicherte Über-
gänge über die B1 ermöglichen Besuchern 
und Bewohnern dieser Stadt ein stressfreies 
Überqueren der Straße. 
	 »Die Aussichten für dieses Projekt sind 
gut – Melk wird laut Dr. Maldona vom Bun-
desministerium für Unterricht, Kunst und 
Kultur als Vorzeigeprojekt für den Hoch-
wasserschutz in der UNESCO dienen. Solch 
ein Vertrauensbeweis von Fachleuten noch 
während der Entwurfsphase ist eine große 
Ehre. Hoffen wir den großen Erwartungen 
standhalten zu können und das Projekt wie 
geplant im Herbst 2009 starten zu können.« 
so Bürgermeister Thomas Widrich.
	 Vor der Wasserrechtsverhandlung wird es 
noch eine BürgerInneninformation zu diesem 
wichtigen Thema geben.

Gleichzeitig findet zur Zeit die Ausschreibung 
für den Hochwasserschutz Winden und die 
Landesstraßenverlegung statt. Baubeginn 
ist vorraussichtilich im September 2009. Der 
Hochwasserschutz in Neuwinden hingegen 
ist schon fertiggestellt und liegt derzeit zur 
Abrechnung und Kollandierung bei der NÖ 
Landesregierung.
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Im Gemeinderat wurde auf Antrag von Um-
weltgemeinderat Reg. Rat Helmut Grünber-
ger ein Grundsatzbeschluss gefasst, in dem 
sich die Stadtgemeide Melk zu umfasenden 
Lärmschutzmaßnahmen unter Berücksichti-
gung des Welterbegedankens bekennt.

Aussichtsplattform
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Wiesinger neuer 
Gemeinderat

Angelobung
Schon seit vielen Jahren ist der Inhaber 

der Fahrschule Johannes Rath im Ge-
meinderat tätig. Nun hat er aus gesundheit-
lichen Gründen beschlossen, sein Mandat 
als Gemeinderat und den Obmann des Bau- 
und Verkehrsausschusses der Stadtgemein-
de Melk niederzulegen. Als Nachfolder im 
Ausschuss wird nun Hans-Peter Kohlberger, 
der bisherige Stellvertreter, nachrücken. Als 
Gemeinderat kommt Ing. Ernest Wiesinger 
aus Schrattenbruck nach. Seine Angelobung 
hat am Mittwoch, dem 15. April bei der 
Gemeinderatssitzung stattgefunden. »Wir 
wünschen ihm einen guten Start und viel 
Freude in seinem neuen Tätigkeitsfeld. Im 
Namen der Stadt möchte ich mich bei Jo-
hannes Rath für den jahrelangen unermüd-
lichen Einsatz im Gemeinderat bedanken.« 
so Bürgermeister Thomas Widrich.

STADT MELK

»Geschätztes Kader der Melker Pio-
niere. Ich war, bin und werde im-

mer stolz sein, diesem Eliteverband für in 
Summe 9,5 Jahre vorgestanden zu sein und 
mitgestaltet zu haben. Es war für mich die 
herausfordernste, aber gleichzeitig schöns-
te Dienstzeit in meinen 34 Dienstjahren.« 
so Oberst Wolfgang Kaufmann bei der 
Kommandoübergabe am Freitag, den 17. 
April 2009.
	 Oberst Kaufmann hat den Melker Pi-
onieren den Einsatz zur Hauptaufgabe 
gemacht. Egal ob im Inland bei Katastro-
pheneinsätzen aller Art, oder im Ausland 
als Helfer ohne Grenzen. Die Melker Pio-
niere haben ihm viel zu verdanken. Seine 
Vorbildwirkung hat er durch seine Aus-
landseinsätze im Kosovo, Sri Lanka, Bosni-
en und im Tschad bewiesen. Unter seiner 

Führung gelang es, im Jahr 2006 die Ver-
größerung der Kaserne und somit ihren-
Weiterbestand zu sichern. 

Bei seinem Antritt im Jahr 2000 hatte 
Oberst Kaufmann 6 Ziele:

• Qualität des Kaders nutzen
• Professionalität als oberstes Ziel
• Teamgeist und Menschlichkeit
• �Batallionsgefüge vor reinem Kompanie-

Denken
• Go International
• Zusammenarbeit

Das Mitarbeiten in den vergangenen Jahren 
war für ihn das Wichtigste. Heute sind die 
Melker Pioniere tatsächlich »die Helfer ohne 
Grenzen«.

Osterlauf 

Auch beim 27. Osterlauf nahm 
eine Staffel der Stadtgemeinde 

Melk teil. Das Team der Gemeinderä-
te, organisiert von Sportstadtrat Her- 

 
 
bert Blecha, sichert sich den 16. Platz.  
Vor dem Start wünschten Olympiasieger 
Felix Gottwald, Landtagsabgeordneter Karl 
Moser und Bürgermeister Thomas Widrich 
alles Gute. 

»Pioniere wie immer!«
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Mit-Freu-Fest

Rechnungsabschluss

Der Rechnungsabschluss 2008 ist 
ausgeglichen – der Voranschlag 

konnte trotz der angespannten Situati-
on mit einem Überschuss von € 45.000 
gehalten werden. Zur Entschuldung der 
Arena GmbH werden € 250.000 vom 
ordentlichen Haushalt verwendet und in 
den außerordentlichen Haushalt aufge-
nommen. 

Stadtrat Wolfgang Zehethofer: »Im 
nächsten Jahr stehen wir vor großen He-
rausforderungen: 
• �Finanzierung einer neuen Kindergar-

tengruppe, da der bestehende in der 
Abt-Karl Straße sanierungsbedürftig ist

• �Finanzierung der Polytechnischen 
Schule 

• �Lärmschutz ÖBB
• �Hochwasserschutz
• �Sport-&Freizeitpark

Aufgrund der Rezession wird 2009 ein 
schwieriges Jahr. Sämtliche Investionen 
sowohl im ordentlichen als auch im au-
ßerordentlichen Haushalt  müssen genau 
geprüft werden. Es wird keine leichte 
Aufgabe, den Rechnungsabschluss 2009 
ebenfalls so positiv zu gestalten wie den 
heurigen.«

AKTUELLES

Das Wetter zeigte sich am 2. April von 
seiner besten Seite. Schließlich gab es 

die Wachau und das Stift Melk als »Best His-
toric Destination« zu feiern. Diese Auszeich-
nung hat das National Geographic Traveller 
Magazin verliehen. Unter 109 Reisezielen 
wurde das Stift Melk von über 280 Journalis-
ten ausgewählt und mit der höchsten Bewer-
tung der letzten Jahre, nämlich 88 Punkten, 

ausgezeichnet. Abt Georg Wilfinger be-
dankte sich bei allen Mitarbeitern und dem 
Konvent. Nicht nur das Stift erhielt eine Aus-
zeichnung auch Hausherr Abt Georg erhielt 
von Landeshauptmann Erwin Pröll das »Gol-
denen Komturkreuz des Ehrenzeichens für 
Verdienste um das Land Niederösterreich«. 
Bürgermeister Thomas Widrich gratulierte 
Abt Georg im Namen der Stadt sehr herzlich. 

Bürgermeister Thomas Widrich: »Die Men-
schen die unsere schöne Stadt besuchen 
sollen Melk als Tor erleben und sich freu-
en wenn sie dieses durchschreiten. Wir als 
Melkerinnen und Melker haben einen gro-
ßen Vorteil, wir können den Anblick jeden 
Tag genießen, unsere Gäste müssen ihn im 
Herzen behalten.«
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Weitere Informationen zum 
Rechnungsabschluss finden 
Sie unter:  
www.stadt-melk.at
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STADT MELK

LEBENUMWELT

»die umwelt-
beratung«

Rechtzeitig zur schönen Jahreszeit bietet 
»die umweltberatung« einige interes-

sante Tipps.

Anzuchterde ohne Torf 
Hobbygärtner-Innen, die ihren Pflanzen-
nachwuchs nicht im Fachhandel kaufen 
möchten, ziehen die künftigen Vitamin-
spender auf der Fensterbank oder im Ge-
wächshaus vor. »die umweltberatung« gibt 
Tipps, worauf bei der Anzuchterde geachtet 
werden soll – und wie Anzuchterde auch 
selbst hergestellt werden kann. 

Wohin mit dem Regenwasser? 
Bis vor wenigen Jahren war es kein Prob-
lem, das Regenwasser über Kanäle in einen 
Bach oder eine Kläranlage zu leiten. Da 
aber immer mehr Fläche versiegelt wird, 
muss mehr Regenwasser abgeleitet werden 
– und das kann einen (alten) Kanal schon 
einmal überfordern. 

»die umweltberatung« informiert über 
Möglichkeiten der Regenwasserversicke-
rung auf Eigengrund.

Nähere Infos unter www.stadt-melk.at un-
ter News. Hier finden sie ausführliche Erklä-
rungen und Tipps zu den oben genannten 
Themen.

Wasserwerte Melk

So sauber 
ist unser 
Wasser!
Trinkwasseruntersuchung in Melk – 

Probenahme vom 11. 11. 2008

Physikalische Parameter:
Ph-Wert: 7,5
Elektrische Leitfähigkeit  
bei 25°C in mü/cm: 530

Chemische Paramterer:
Gesamthärter in °dH: 14,9
Calcium als Ca in mg/l: 80,7
Magnesium als Mg in mg/l: 15,6
Nitrat als NO3 in mg/l: 10

Weitere interesante Infos und Leitzahlen 
zu unserem Trinkwasser finden Sie dem-
nächst online unter www.stadt-melk.at.

Oldtimer und Weltkulturerbe, diese Kom-
bination gibt es jedes Jahr in Melk zu 

bewundern. Die WACHAU-CLASSIC, die 
Nummer EINS der niederösterreichischen Old-
timer-Classic-Bewerbe mit einem Bekannt-
heitsgrad weit über die Landesgrenzen hinaus, 
findet dieses Jahr bereits das achte Mal statt.  
Traumhaftes Wetter, die wunderschöne Wa-
chau und fantastische Oldtimer – was will 
man mehr! Begleiten sie die großartigen 
Fahrer beim Start am 15. Mai ab 10 Uhr und 
am 16. Mai ab 08.15 Uhr am Rathausplatz 
in Melk. (Nähere Infos unter www.wachau-
classic.at)

Freitag, den 15. 05. 2009
ab 10:00 Uhr:	Start am Rathausplatz
ab 17:30 Uhr:	 Ziel beim Fährhaus Jensch

Samstag, den 16. 05. 2009
ab 08:15 Uhr:	Start am Rathausplatz
ab 16:00 Uhr:	Fahrzeugsegnung im Stiftshof
ab 16:30 Uhr 	�Showfahren mit alten 

Formelautos von  
z.B. Jochen Rindt

ab 16:30 Uhr:	Ziel am Wachau-Ring

Wachau Classic 2009
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Mobilitäts-
konzept – 
Leitsysteme

In der nächsten Zeit wird eine Be-
standsaufnahme alle Verkehrsschilder 

und deren Standorte gemacht werden. 

Im Anschluss daran wird das Projekt-
team die Ergebnisse auswerten, um 
einerseits unnötige Beschilderung ent-
fernen zu können und andererseits ein 
gut durchdachtes Leitsystem, etwa 
für Parkplatzsuchende zu entwerfen.  

»Bis spätestens Ende des Jahres soll es 
ein Konzept geben, das dann im Früh-
jahr 2010 umgesetzt werden kann.« so 
Projektleiter Emmerich Weiderbauer.

Fassadenaktion
Im Rahmen der Stadterneuerung gab 

es befristet bis 31.12.2008 eine Son-
deraktion für Orte der Stadt- und Dorfer-
neuerung: Für die ortsbildgerechte Au-
ßensanierung von privaten Wohnhäusern 
wird ein mit 1 Prozent verzinstes Dar-
lehen bis zu maximal € 23.000 mit ei-
ner Laufzeit von 27,5 Jahren vergeben. 
Erfreulicherweise wurde diese Aktion vor 
kurzem offiziell verlängert. Das Ende der 

Aktion ist nun der 31. Dezember 2010. 
Förderbar sind Außenarbeiten an den 
vom öffentlichen Straßenraum aus sicht-
baren Fassaden von Wohnhäusern, die 
Fertigstellung von nicht geförderten 
Wohnhäusern im Rohbau sowie Neubau-
ten im Sinne von Baulückenverbauung. 
Infos dazu erhalten Sie im Regionalbüro 
Mostviertel der NÖ Dorf- und Stadterneue-
rung unter (02746) 21058.

Der neue 
Kommandant
Oberst des Generalstabdienstes Mag. 

Wolfgang Luttenberger wurde am 
Freitag, den 17. April 2009 als neuer 
Kommandant der Melker Pioniere ange-
lobt. Seine Laufbahn beim Militär ist be-
achtlich. Der leidenschaftliche Pilot sieht 
in seinem Beruf eine große Herausforde-
rung. Sein Hauptaugenmerk liegt auf dem 
Ausbau der Kaserne, der Mitte des Jahres 
beginnen soll. Wenn alles klappt könnte 
das Projekt in drei Jahren abgeschlossen 
sein.
	 Eines seiner nächstes Ziel ist es, den 
Pionier-Beruf für Arbeitsuchende interes-
santer zu machen, denn nach dem Ausbau 
der Kaserne wird es weitere freie Arbeits-
plätze geben.
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STADT MELK

LEBEN

Am 1. Mai beginnt im Wachaubad 
Melk die Badesaison. Der Treff-

punkt des Sommers ist somit eröffnet. 
Der Kartenvorverkauf findet am 29. und 
30. April jeweils von 15-18 Uhr statt. 
Nach zwei Jahren werden die Preise für 
die Eintrittskarten  moderat angehoben. 
Dafür erhalten bei uns Jugendliche und 
Lehrlinge bis zum 18. Lebensjahr Ermä-
ßigungen. Badespaß ist garantiert, denn 
das Melker Bad ist mit seinen zahlreichen 
Möglichkeiten eine der schönsten Anla-
gen in Niederösterreich.

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9:30 bis 20 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag: 9 bis 20 Uhr
Tel.: (02752) 529 79

Der Beach-Volleyballplatz wartet auf die 
ersten Spieler. 

Gemeinderat Adolf Salzer und Sportstadtrat Herbert 
Blecha beim Saisonstart auf der Anlage.

Saisonstart im Wachaubad Melk – 

Für die schönste Zeit im Jahr
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GESUNDHEIT

Jedes vierte Kind ist 

übergewichtig
Die EU kümmert 

sich nicht nur um 
die Krümmung unse-
rer Essiggurkerl. Dass 
sie auch wirklich wich-
tige Themen in Angriff 
nimmt erscheint mir 
als großer Lichtblick. 

Laut einem Artikel in der Medical Tribune 
betreibt die EU ein dreijähriges Projekt zur 
Bekämpfung der Ausbreitung der Kinder-
fettleibigkeit mit dem Ziel Vorbeugestra-
tegien zu entwickeln. 
	 Laut einer Studie der europäischen Kom-
mission sind rund vierzehn Millionen Kinder 
übergewichtig, drei Millionen davon krank-
haft (adipös). Das europäische Projekt »In 
Form – Bekämpfung der Adipositas bei Kin-
dern und Jugendlichen« hat sich zum Ziel ge-
setzt diese Situation deutlich zu verbessern.
Allein in Österreich sind aktuellen Schät-
zungen zufolge rund 25% der Kinder und 
Jugendlichen übergewichtig. Davon leider 
1% an massiver Adipositas! 
	 Ziel des Projektes »In Form«, das von 
der EU-Gesundheitsagentur unterstützt 
wird, ist, Wege und Hilfen zur Vorbeugung 
zu entwickeln. Diese sollten auch nach dem 
Projektende in den teilnehmenden Ländern 
anwendbar sein und so zur Bekämpfung 
der Epidemie der Kinderfettleibigkeit in Eu-
ropa beitragen. 
	 Es wurde ein Lehrgang entwickelt, der 
Ärzten, Psychologen, Ernährungs- und 
Sportwissenschaftlern den Umgang mit 
den betroffenen Kindern erleichtern soll.
	 Die wichtigsten Ziele des Projektes 
sind durch öffentliche Aktionen auf ört-
licher Ebene in allen teilnehmenden Län-
dern das Problembewußsein zu wecken! 
Kinder, Jugendliche, ihre Eltern und ihr 
unmittelbares Lebensumfeld (Schule) sol-
len erreicht werden. 
	 Insgesamt nehmen an dem Projekt acht 
Länder teil (Österreich, Bulgarien, Finnland, 
Norwegen, Großbritannien, Slowenien, 
Ungarn, Italien).
	 Man kann diesem Projekt nur den größt-
möglichen Erfolg wünschen. Gesunde Kin-
der sind doch auch unsere Zukunft!

Hinweis
Im Rahmen der Aktion »Gesunde Gemein-
de« des Landes Niederösterreich findet am 
Dienstag, 12.Mai 2009/19:30 Uhr ein Vor-
tragsabend unter dem Thema »Lachen ist 
gesund – medizinisches, literarisches, musi-
kalisches« im Stadtsaal Melk statt.
Eintritt freiwillige Spenden, gesundes Buffet. 
Ihr Stadtarzt 
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Der österreichische Verband der Herz- 
und Lugentransplantierten feiert heuer 

seinen 22. Geburtstag. Die NÖ Landesstel-
le wurde am 18. Oktober 2006 gegründet. 
Das Ziel des Verbandes ist, für Menschen, 
die vor einer Transplantation stehen und 
deren Angehörige da zu sein. Nach Wunsch 
wird auch der Kontakt zu bereits Transplan-
tierten angeboten.

Die Selbsthilfegruppe dient zum Erfah-
rungsaustausch, Zuspruch und Motivation, 
aber auch zur Unterstützung in sozialrecht-
lichen Belangen und persönlicher Hilfe bei 
Behördenkontakten. 
	 Schwerpunkt ist der DIALOG zwischen 
Patienten, Medizinern und anderen Fach-
leuten. Eine der wichtigsten Aufgaben ist 
die Öffentlichkeitsarbeit für die Förderung 
der Transplantation als Leben erhaltende 
und Lebensqualität spendende Therapie-
form.

Zurzeit warten 1100 Menschen in Ös-
terreich auf eine Organtransplantation. 
Trotz der in Österreich geltenden Wider-
spruchsregelung versterben ca. 20% der 
PatientInnen auf der Warteliste für ein 
geeignetes Organ. 

Radwandertag 
der Herz- Lungentransplantierten & Dialysepatienten

	 Um auf diese Situation aufmerksam zu 
machen, veranstaltet der NÖ Verband der 
Herz- und Lungentransplantierten am 6. 
Juni 2009 den 6. Radwandertag für Trans-
plantierte. Das Motto lautet »Fit für`s Leben 
– die Wachau erradeln!«

Der Wandertag beginnt in Melk am Rat-
hausplatz und führt bis nach Spitz. Dort 
können die weniger geübten Rast machen 
und diejenigen, die weiterradeln möchten, 
können noch bis Krems weiterfahren. Von 
dort geht`s dann mit dem Schiff wieder 
zurück nach Spitz und anschließend nach 
Melk.

Um 20 Uhr sorgt ein Konzert der »Rounders 
Girls« in der Arena Melk für gute Stimmung.

Machen Sie mit und melden Sie sich an. 
Nähere Infos zur Veranstaltung, zum Pro-
grammablauf und zur Anmeldung unter:  
http://www.hlutx.at

Sie können auch direkt mit den Koordinato-
ren für NÖ Kontakt aufnehmen:
Fr. Maria Balogh: (0664) 6375948, maria.
balogh@hlutx.at oder Hr. Thomas Tost: 
(0664) 1245428, thomas.tost@hlutx.at.
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LEBEN WIRTSCHAFT

Sabine Strelecky eröffnete ihr »kunster-
buntes« Geschäft am Rathausplatz 2 in 

Melk.
	 Bei ihr findet man Geschenke, Kleinigkei-
ten und Besonderes von KünstlerInnen aus 
der Region.

Keramik aus der »Loamkuchl«
Hausgemachte Spezialitäten wie Marmela-
den, Liköre und Schnäpse von Frau Sabine 
Wiltschko
Exquisite Schokolade kommt von der Fami-
lie Tischer aus Prinzersdorf
Taschen von Hedi Grim
Kerzen von Heidi Zelenka
Windlichter, Lampen, Schmetterlinge und 
Kreuze aus Tiffanyglas, sowie Holzspielsa-
chen kommen von der Lebenshilfe in Mer-
kenstetten
Holzschüsseln und Holzteelichter von Fa-
milie Gansch aus Bischofstetten
Schmuck von Monika Eimer

Die Angbote 
des Hilfswerk 

Melk:
Kinder Jugend und Familie:
• Tagesmütter
• Nachhilfe
• Lernbegleitung
• Eltern-Kind-Zentrum
• �Eltern Kindergruppe jeden Mittwoch  

von 9-11 Uhr
• �Kindernest jeden Dienstag 9-12 Uhr

Hilfe und Pflege daheim:
• �Betreung und Pflege in den eigenen  

vier Wänden
• �Notruftelefon, Essen auf Rädern  

Menüservice
• �Ergo- und Physiotherapie

Kontakt:
Hilfswerk Melk, 3390 Melk, Dorfner-
straße 34, (02752) 54272
Betriebsleiterin: Maria Eder
Einsatzleiterin: Ulrike Pilz,  
Bürozeiten: Mo-Fr: 7.30 – 12.00 Uhr

»�kunster- 
bunt«

Man kann mit Sicherheit feststellen, dass 
»kunsterbunt« für jeden Geschmack das 
richtige anzubieten hat. Freuen Sie sich auf 
ein spannendes Einkaufserlebnis bei dem 
Sie mit allen Sinnen genießen können.

Kontakt:
»kunsterbunt« 
Sabine Strelecky 
Rathausplatz 2, A-3390 Melk 
Mobil: +43 650 424 57 42 
office@kunsterbunt.at
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Leerstehende Geschäftslokale sind für 
jeden Eigentümer ein finanzieller Ver-

lust und schaden darüber hinaus dem Bild 
einer belebten, attraktiven Stadt. Diese 
Tatsache steht außer Frage. Deshalb wur-
de vor knapp einem Jahr das Computer-
system Komsis (www.komsis.at) gekauft 
und installiert.
	 Wir haben darüber berichtet und wollen 
Ihnen heute noch einmal diesen Vorteil in 
Erinnerung rufen. Komsis ist eine Daten-
bank, in der Sie als Hausbesitzer kostenlos 
Ihre freien Geschäftslokale eintragen las-
sen können. Interessenten erhalten über 
diese Datenbank rasch und kompetent 
Auskunft. Für viele Gemeinden in Nieder-
österreich funktioniert es bereits seit eini-
gen Jahren sehr gut. Die Erfahrung zeigt, 
dass Interessenten gerne auf neutrale Da-
tenbanken zugreifen. Viele neue Mietver-
hältnisse sind über diesen Weg zustande 
gekommen. Die Standortbeauftragte der 
Stadt Melk, Frau Monika Büchsenmeister, 
steht für Fragen gerne zur Verfügung. Bei 
einer gemeinsamen Besichtigung wird sie 
– Ihr Einverständnis vorausgesetzt – die 
Daten Ihres Geschäftlokals aufnehmen 
und in das System eintragen. Frau Monika 
Büchsenmeister ist als Immobilienmaklerin 
bereits in unserer Gemeinde bekannt, seit 
1.September 2007 führt sie das RE/MAX-
Immobilienbüro in der Jakob Prandtauer-
Straße als selbständige Immobilienmakle-
rin.  Wir ersuchen Sie als Hausbesitzer um 
Teilnahme an diesem System, denn nur 
vollständige und aktuelle Daten machen 
das System zu dem, was es sein soll:
Ein guter Überblick für Interessierte über 
freie Geschäftslokale in Melk. 

Kontakt:
Frau Monika Büchsenmeister
RE/MAX Immobilienbüro
Jakob Prandtauer -Straße 8
3390 Melk
Telefon: (02752) 53240
office@remax-harmony.at

Das beweist uns die Musikschule 
Melk-Loosdorf immer wieder auf `s 

Neue. Mit tollen Konzerten, Open Airs 
und Jazzsessions bringen sie Musik in un-
sere Herzen!

Alle musikalischen Ereignisse nachzulesen 
unter www.musikschule-melk-loosdorf.at. 

Leerflächen-
management

Music`s cool
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Mit Büchern
reisen

Haben Sie Ihre Rei-
seplanung schon 

abgeschlossen? Zur 
Einstimmung und Vor-
information steht die 
Reiseliteratur in der 
Stadtbücherei Melk für 
Sie bereit. 
	 Städtereisen liegen 
auch in diesem Jahr im 

Trend und die neuesten Cityguides von 
Barcelona, Dresden, London oder Rom 
warten darauf, in der Praxis getestet zu 
werden.
	 In der Reihe »Ein Jahr in…« beschrei-
ben Personen den von ihnen erlebten 
Alltag, z.B. einkaufen, Job- und Woh-
nungssuche in besonders interessanten 
Städten wie Amsterdam, Istanbul, New 
York oder dem fernöstlichen Peking. Die 
Gebrauchsanweisungen des Piper Verla-
ges zählen zum Schönsten, was einem 
Touristen passieren kann. Die AutoreIn-
nen dieser Reihe können und haben et-
was über ferne Länder zu erzählen. 
	 Cornelia Vosperniks »China live« und 
Karim El-Gawharys »Alltag auf arabisch«  
sind die derzeit beliebtesten Bücher über 
fremde Länder. 
	 Wenn Sie lieber in heimischen Gefil-
den unterwegs sind und Lust auf mys-
tische Hochmoore und mittelalterliche 
Burgen haben, empfehle ich Ihnen die 
Bücher »Geheimnisvolles Waldviertel«, 
»100 Ausflüge in Oberösterreich« und 
»Heiliges und Wundersames« – unter-
wegs zu außergewöhnlichen Plätzen in 
Österreich.

Träumen, lesen und reisen Sie wohl! 
Ihre Erika Lessmann

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Melk:
Dienstag 15 – 18 Uhr, 
Donnerstag 10 – 12 und 15 – 18 Uhr, 
Freitag 15 – 19 Uhr. 

BUCHTIPP

STADT MELK

KULTUR
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Ein fixer Bestandsteil im Melker »Ver-
anstaltungsleben« ist das Theater des 

Singvereins. Unter der Leitung und Regie 
von Doris Maierhofer dürfen wir uns auf 
kurzweilige Unterhaltung freuen. Das dies-
jährige Stück »Der verkaufte Großvater« 
handelt vom Kreithofer-Bauern, der nicht 
nur große wirtschaftliche Probleme, son-
dern auch einen Großvater am Hals hat. 
Dieser sorgt für permanentes Chaos auf 
dem Hof. Da ist es nur zu verständlich, 
dass der Bauer anfangs das Angebot des 
reichen Haslinger nicht ablehnen kann, der 
den Großvater aus zunächst unerfindlichen 
Gründen kaufen will. 

Leo Schörgenhofer als hinterlistiger Groß-
vater und ein erstklassiges Ensemble wer-
den viel Vergnügen bereiten.

Internationale 
Barocktage
KARL-HEINZ OTT
Tumult und Grazie – Über Georg Friedrich Händel
Fr, 29. Mai 09, 18:00 Uhr

BAROCKORCHESTER & KAMMERCHOR STUTTGART
Israel in Egypt
Fr, 29. Mai 09, 20:00 Uhr

COLLEGIUM MUSICUM DEN HAAG
Tres faciunt jubilaeum
Sa, 30. Mai 09, 11:00 Uhr

ENSEMBLE AMIKAL
Divertissement français
Sa, 30. Mai 09, 16:00 Uhr

Künstlergespräch mit Bernhard Trebuch
Sa, 30. Mai 09, 18:30 Uhr

BARUCCO WR. SINGAKADEMIE Kammerchor
Alexander’s Feast
Sa, 30. Mai 09, 19:30 Uhr

LE PETIT CONCERT BAROQUE
Notturno I
Sa, 30. Mai 09, 22:30 Uhr

MUSICA FIORITA
Agrippina – Mächtige Frauen Roms
So, 31. Mai 09, 11:00 Uhr

ENSEMBLE RICREATION D’ARCADIA
Omaggio a Corelli
So, 31. Mai 09, 16:00 Uhr

COLLEGIUM MUSICUM DEN HAAG
Wein, Weib und Gesang
So, 31. Mai 09, 19:30 Uhr

JOSEF SCHWEIGHOFER
Notturno II
So, 31. Mai 09, 22:30 Uhr

GRADUS AD PARNASSUM WIEN
Das A und O der Musik
Mo, 1. Jun. 09, 11:00 Uhr

LA RISONANZA
Il Trionfo del Tempo e del Desinganno
Mo, 1. Jun. 09, 19:00 Uhr

Es spielen Großvater: Leo Schörgenhofer, 
Kreithofer: Harry Groiß, Lois: Dominik Gru-
ber, Haslinger: Gregor Mayer, Nanni: Bri-
gitte Ballwein, Eva: Bettina Bräunlich, Zenz: 
Brigitte Trost, Martl: Johann Stuphann, Re-
gie Doris Maierhofer, Maske Anne-Marie 
Hirsch & Heidemarie Dirnberger, Bühnen-
bild: Karl Luksch & Martin Maierhofer, 
Souffleuse: Irmgard Zach, Requisite: Tho-
mas Maierhofer, Technik: Matthias Schör-
genhofer & Thomas Maierhofer.

Weitere Termine:
Samstag, 2. Mai   2009 19:30 Uhr
Sonntag, 3. Mai   2009 18 Uhr
Freitag, 8. Mai   2009 19:30 Uhr
Samstag, 9. Mai   2009 19:30 Uhr
Nähere Infos unter www.theater-melk.at

Der verkaufte Großvater
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Mai 2009
1. Freitag Tag der Arbeit			     KW 18

Wachaubad Saisonstart

Grüntalkogelhütte – Wanderung, ÖAV/OG Ysper – Melk 
– Weitental, Info: (0699) 10969003

Florianimesse, Evang. Pfarre Melk, 10 Uhr, Feuer-
wehrhaus Pielach

2. Samstag Bauernmarkt 8–12 Uhr    

Stadtparkbrunch, Personenkomitee Stadtpark Melk
10–13 Uhr, Picknick mit selbst gebrachten Essen u. Ge-
tränken, Geschichten von u. zum Stadtpark, bei Schlecht-
wetter 11–13 Uhr GH zur Post – Fam. Ebner

Saison-Eröffnungsfest, UTC Melk
14 Uhr, Tennisanlage Abt Karl-Straße 56, Tennis-Exhibiti-
on, Wilson-Info-Stand, Live Musik u. Grillerei

Theater »Der verkaufte Großvater«, Singverein Melk
19:30 Uhr, Stadtsaal

3. Sonntag
Theater »Der verkaufte Großvater«, Singverein Melk
18 Uhr, Stadtsaal

4. Montag				       KW 19

Kaffee-Nachmittag, Seniorenbund Melk
15 Uhr, Cafe »Bäck am Eck« Familie Teufner

Erste-Hilfe-Kurs (Abendkurs), Rotes Kreuz Melk
18–22 Uhr, Termine: 4., 6., 11., u. 13. Mai, Anm. bis 3. 
Mai unter 059144/62000-35 od. www.rk-melk.at 

6. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr     	         ♻
7. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Teufner

Ausflug nach Traunstein u. zum Kurzentrum, Kneipp Aktiv 
Club Melk, 13:30 Uhr, Parkplatz Franz Mistlbacher-Weg, 
Preis € 6/Person, Anm. bis 5. Mai unter (02752) 54452

Maiandacht, Evang. Pfarre Melk, 18 Uhr, Kranken-
hauskapelle

8. Freitag
5 Jahre Denkvital

Theater »Der verkaufte Großvater«, Singverein Melk
19:30 Uhr, Stadtsaal

9. Samstag
Praxis mit dem IGing, VHS Melk, 9:30-17:30 Uhr, KiBiZ, 
mit Andreas Scherer, Info u. Anm.: (02752) 52023

SC Melk : SV Karlstetten
16:30 Uhr, Sportplatz SC Melk, Info: www.scmelk.at

Muttertagskonzert, Stadtkapelle Melk, Juniorband d. 
Musikschule, 19:30 Uhr, GH Wachauerhof Teufner

Theater »Der verkaufte Großvater«, Singverein Melk
19:30 Uhr, Stadtsaal

10. Sonntag Muttertag
Peilstein – Wanderung, ÖAV/OG Ysper – Melk - Weiten-
tal, Info: (0699) 10969003

12. Dienstag				       KW 20

Klub-Kaffee, Pensionistenverband Melk
14 Uhr, Rot Kreuz Haus Melk, Info: (02752) 54844

Offene Trauerabende, Verein Hospiz Melk
19 Uhr, Dorfnerstraße 34, 3390 Melk

Gesunde Gemeinde »Lachen ist gesund«, VHS Melk
19:30 Uhr, Stadtsaal Melk, mit Dr. Franz Trost und anderen

13. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr            ♻
Fahrt in d. Wachau nach Spitz u. Besuch d. neuen Schiff-
fahrt Museums, Seniorenbund Melk, Abfahrt 14 Uhr vom 
Kupferkanneparkplatz, Info u. Anm.: (02752) 54180

»Stimmbogen – Höfesingen«, Landesschulrat NÖ
10-12 Uhr, mit ca. 15 Schulchören

Karten-Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner

Treffpunkt Tanz ab 55Plus, Seniorenbund Melk
16 Uhr, im Clubraum des Wohnhauses »Senior sozial«

Stammtisch für pflegende u. betreuende Angehörige, 
Verein Hospiz Melk, 19 Uhr, Dorfnerstraße 34. 3390 Melk

14. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistlbacher

Bezirkswandertag, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Treffpunkt Loosdorf Sportzentrum

Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum Melk

Selbsthilfegruppe Verwaister Eltern, Verein Hospiz Melk
19:30 Uhr, Dorfnerstraße 34, 3390 Melk

Klubabend mit Video-Schnitt-Seminar, HSV- Foto, Film u. 
Video, 19 Uhr, Klublokal GH Hofmann Loosdorf, Seminar 
ist f. Klub-Mitglieder kostenlos, Neueinsteiger jederzeit 
willkommen, Info: (02752) 53733 od. meyer.alfred@utanet 

15. Freitag
Wachau Classic – Start: 10 Uhr Rathausplatz

16. Samstag
Wachau Classic – Start: 8:15 Uhr Rathausplatz

Birago-Fest, Verein Melker Pioniere
9 Uhr, Biragokaserne Melk, Tag der offenen Tür, ab 18 
Uhr Blasmusikevent mit gr. Zapfenstreich, ab 20 Uhr 
Livemusik »Die Jauerlinger«

SC Melk : ASK Kematen
16:30 Uhr, Sportplatz SC Melk, Info: www.scmelk.at

In den Fußspuren Jesu, Musikschule Melk
19 Uhr, Klosterkirche Schönbühel, es musizieren u. singen 
Cantus Melk, Kammerorchester Mek, Gitarrenquartett, 
Blockflötenensemble, Eintritt frei

Sparkasse Schülerliga Bundesfinale, gr. Schulsportver-
anstaltung Österreichs im Stift Melk, 16. Sa. bis 20. Mi., 
Sonntag, Montag Vorrundenspiele, jew. Ab 8 Uhr, Diens-
tag, Semifinale- u. Platzierungsspiel, Mittwoch 8 Uhr Kl. 
Finale, 10 Uhr Gr. Finale

17. Sonntag
Birago-Fest, Verein Melker Pioniere
9 Uhr, Feldmesse mit d. Hauptbezirksverband ÖKB, ab 10 
Uhr Frühshoppen mit d. Musikverein Weiten

Familienmesse, Evang. Pfarre Melk, 10 Uhr

Sternwallfahrt nach Schönbühel, Kneipp Aktiv Club Melk
13 Uhr, Parkplatz Franz Mistlbacher-Weg

18. Montag 				       KW 21

Kaffee-Nachmittag, Seniorenbund Melk
15 Uhr, Cafe »Bäck am Eck« Familie Teufner

20. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr  ♻L, Glas
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistlbacher

21. Donnerstag Christi Himmelfahrt

25. Montag – 29. Freitag 		     KW 22

Transparenter Unterricht, Musikschule Melk
15-18 Uhr, KiBiZ, Zuhören, Zuschauen, Ausprobieren, 
Mitmachen, Info u. Anm. im Büro d. Musikschule od. 
unter (02752) 53600

27. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr         ♻♻
Karten-Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner

Treffpunkt Tanz ab 55Plus, Seniorenbund Melk
16 Uhr, im Clubraum des Wohnhauses »Senior sozial«

LEADER Erstinformation, 18:30 Uhr, Gasthof Teufner

28. Donnerstag
Kegeln, Seniorenbund, 15 Uhr, Sportzentrum Melk

Karten-Nachmittag, Pensionistenverband, 15 Uhr, GH Teufner

Klubabend mit Video-Schnitt-Seminar, HSV- Foto, Film u. 
Video, 19 Uhr, Klublokal GH Hofmann Loosdorf, Seminar 
ist f. Klub-Mitglieder kostenlos, Neueinsteiger jederzeit 
willkommen, Info: (02752) 53733 od. meyer.alfred@utanet 

Heimabend, ÖAV/OG Ysper – Melk - Weitental 
19 Uhr, GH Teufner

29. Freitag
Internationale Barocktage im Stift Melk, Karten & Info 
unter www.barocktage.at, od. (02752) 54060

30. Samstag
SC Melk : USC Rohrbach
17 Uhr, Sportplatz SC Melk, Info: www.scmelk.at 

Internationale Barocktage im Stift Melk, Karten & Info 
unter www.barocktage.at, od. (02752) 54060

31. Pfingstsonntag
Internationale Barocktage im Stift Melk, Karten & Info 
unter www.barocktage.at, od. (02752) 54060

Hainfelder Hütte – Wanderung, ÖAV/OG Ysper – Melk – 
Weitental, Info: (02752) 52422

♻ Papiermüll, ♻ Biomüll, ♻ Restmüll, ♻ Gelbe Tonne
Metall/Glas bei Sammelstelle, L = Land, S = Stadt

Einladung:

LEADER- 
Erstinfor- 
mation 
am Mittwoch, 27. Mai 2009,  
18:30 Uhr, Gasthof Teufner,  
Großer Saal

Liebe Melkerinnen, liebe Melker!

Am 27. Mai 2009, 18.30 Uhr, findet ein 
Informationsabend zur LEADER-Perio-

de 2008 – 2013 statt.

Nachdem schon in der LEADER+-Periode 
von 2002 bis 2007 einige Projekte um-
gesetzt werden konnten, beteiligt sich 
die Stadtgemeinde Melk erneut auch an 
der Periode 2008 – 2013 am LEADER-
Programm.

Damit besteht weiter die Möglichkeit, für 
eine Vielzahl von Vorhaben – im Ver-
gleich zu LEADER+ für deutlich mehr und 
unterschiedliche Arten von Projekten – 
europäische und nationale Förderungen zu 
erhalten, um so zusätzliche Möglichkeiten 
für die Umsetzung von Projekten in Melk 
erreichen zu können:
•	� Modernisierungsmaßnahmen im land-

wirtschaftlichen Betrieb,
•	 weitere Standbeine für Landwirte,
•	 forstwirtschaftliche Projekte,
•	 Tourismusprojekte,
•	 Leitsysteme,
•	 u.v.m.

Sie haben eine Projektidee oder ein 
konkretes Vorhaben oder sind nur einfach 
allgemein daran interessiert? 
Wir laden Sie dazu herzlich zu die-
sem Informationsabend ein.

Programm:
•	� Vorstellung des Förderprogramms, sei-

ner Möglichkeiten und seiner Grenzen,
•	� Vorstellung der unterschiedlichen Pro-

jekttypen und von Beispielprojekten,
•	� Vorstellung der bisherigen Projektarbeit 

in der neuen LEADER-Region,
•	� Möglichkeit zu einer Erstberatung für 

konkrete Projektideen.

Die Veranstaltung, Beratung und die weite-
re Betreuung Ihrer Projektideen durch das 
LEADER-Büro ist für Sie kostenlos.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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1. Pfingstmontag			      KW 23

Internationale Barocktage im Stift Melk, Karten & Info 
unter www.barocktage.at, od. (02752) 54060

3. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr 	 ♻♻S
4. Donnerstag			   Metall
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Teufner

Strauße erleben in Baumbach bei Oberndorf, Kneipp Aktiv 
Club Melk, 13:30 Uhr, Parkplatz Franz Mistlbacher-Weg, 
Fahrtkosten: € 4/Person, Anm. bis 29. Mai (02752) 54452

5. Freitag
Konzert des Melker Singvereins mit Gästen aus Bad 
Wimpfen, 20 Uhr, Stadtsaal Melk

Feuerwehrfest, ab 21 Uhr »Donauprinzen«, FF Haus Melk

Lange Nacht der Kirchen, 19 Uhr

6. Samstag Bauernmarkt 8-12 Uhr

Pfarrfirmung, Evang. Pfarre Melk, 18 Uhr

Rallyecross Europameisterschaftslauf am Wachauring

Phänomen »Wünschelrute«, VHS Melk, 9:30-17:30 Uhr, 
KiBiZ, mit Andreas Scherer, Info & Anm.: (02752) 52023

Stadtparkbrunch, Personenkomitee Stadtpark Melk
10 – 13 Uhr, Picknick mit selbst gebrachten Essen u. Ge-
tränken, Geschichten von u. zum Stadtpark, bei Schlecht-
wetter 11 – 13 Uhr GH zur Post – Fam. Ebner

Abschlussvorstellung d. Ballettabteilung »So tanzen wir 
durchs ganze Jahr«, Musikschule Melk, 19 Uhr, Stadtsaal 
Melk, Eintritt € 3

Feuerwehrfest, ab 21 Uhr »Schickaria« im FF Haus Melk

7. Sonntag
Feier der Ehe-Jubiläen, Evang. Pfarre Melk

Frühschoppen, Stadtkapelle Melk, 10:30 Uhr, FF Melk 

Rallyecross Europameisterschaftslauf am Wachauring

Abschlussvorstellung d. Ballettabteilung »So tanzen wir 
durchs ganze Jahr«, Musikschule Melk
19 Uhr, Stadtsaal Melk, Eintritt € 3

Solistenkonzert öffentl. Teil d. Übertrittsprüfung, Musik-
schule Melk, 18:30 Uhr, Konzertsaal Musikschule (KiBiZ)

8. Montag			     	    KW 24

Kaffee-Nachmittag, Seniorenbund Melk
15 Uhr, Cafe »Bäck am Eck« Familie Teufner

9. Dienstag
Klub-Kaffee, Pensionistenverband Melk
14 Uhr, Rot Kreuz Haus Melk, Info: (02752) 54844

Offene Trauerabende, Verein Hospiz Melk
19 Uhr, Dorfnerstraße 34, 3390 Melk

10. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr              ♻
Seniorenradcup am Wachauring, Sportunion NÖ – Ginner

15. Landeswandertag des NÖ Seniorenbundes in Horn,
Anm. bei Fr. Lackinger (02752) 54110

Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistlbacher

Karten-Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner

Stammtisch für pflegende u. betreuende Angehörige, 
Verein Hospiz Melk, 19 Uhr, Dorfnerstraße 34. 3390 Melk

11. Donnerstag Fronleichnam

SC Melk : SV Neulengbach
17:30 Uhr, Sportplatz SC Melk, Info: www.scmelk.at 

13. Samstag
Sonnwendfeier, Stadt Melk

Lange Nacht der Klostergärten, Stift Melk 

14. Sonntag Vatertag

Bergturnfest am Jauerling, ÖTB Turnverein Melk »1891«
Treffpunkt 8 Uhr J.P.Schule

15. Montag				       KW 25

MusikschulneuAnm. für 2009/2010, 8-10 Uhr

Straßenmusik, Musikschule Melk, 16-18 Uhr, Fußgängerzone

16. Dienstag
MusikschulneuAnm. für 2009/2010
9-11 Uhr u. 18-20:30 Uhr ,16. Dienstag bis 20. Samstag

Volleyball Sparkasse-Schülerliga Bundesfinale im Stift Melk

17. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr 
MusikschulneuAnm. für 2009/2010, 13-16 Uhr

Sonnwend Open Air, Förderverein der Musikschule, 18 Uhr, 

Treffpunkt Tanz ab 55Plus, Seniorenbund Melk
16 Uhr, im Clubraum des Wohnhauses »Senior sozial«

18. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistlbacher

Kinderausflug »Mutter Kind«, ÖTB Turnverein Melk 
»1891«, Treffpunkt 15 Uhr, J. P. Schule, Ausflug nach 
Schrattenbruck zu Anneliese Schmidt

Klubabend mit Video-Schnitt-Seminar, HSV- Foto, Film u. 
Video, 19 Uhr, Klublokal GH Hofmann Loosdorf, Seminar 
ist f. Klub-Mitglieder kostenlos, Neueinsteiger jederzeit 
willkommen, Info: (02752) 53733 od. meyer.alfred@utanet 

Selbsthilfegruppe Verwaister Eltern, Verein Hospiz Melk
19:30 Uhr, Dorfnerstraße 34, 3390 Melk

19. Freitag
Tag des Hilfswerkes, NÖ Hilfswerk
Offene Tür in den Büroräumlichkeiten von Kindern, 
Jugend & Familie u. Hauskrankenpflege

20. Samstag
Ganztagesausflug nach Ansfelden, Seniorenbund Melk
Abfahrt 8 Uhr, Kupferkanneparkplatz, Besuch der Firma 
ADLER Moden mit Frühstück und Modeschau, Mittages-
sen u. Donau-Schifffahrt, Anm.: (02752) 54180

Pendeln für Anfänger, VHS Melk, 9:30-17:30 Uhr, KiBiZ, 
mit Agnes Frühwald, Info u. Anm.: (02752) 52023

Sonnwendfeier, FC Hubertus, 16 Uhr, Pielachberg

Sonnwendfeier Wachau

21. Sonntag
Grüntalkogelhütte / Bergmesse, ÖAV/OG Ysper – Melk – 
Weitental, Info: (0699) 10969003

Orchesterkonzert Kammerorchester Waidhofen/Ybbs, Stift 
Melk, 19:30 Uhr, Kolomanisaal, Dirigent Wolfgang Sobotka

22. Montag				       KW 26
Kaffee-Nachmittag, Seniorenbund Melk
15 Uhr, Cafe »Bäck am Eck« Familie Teufner

24. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr              ♻
Karten-Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner

Sommerspiele Melk Premiere »Krieg und Frieden«, 
Kultur Melk GmbH, 20:15 Uhr, Info: (02752) 54060

25. Donnerstag			     Metall
Stammtischrunde, Pensionistenverband, 9 Uhr, Cafe Teufner

Heimabend, ÖAV/OG Ysper – Melk - Weitental
17 Uhr, GH Teufner

Benefizkonzert »Sommerreisen«, Musikschule Melk
19 Uhr, im Tagescenter von Raiffeisen senior sozial, für 
Kinderheim der Schulschwestern Loosdorf, Eintritt – Zähl-
karten liegen in der Raiffeisenbank Melk auf.

Klubabend mit Video-Schnitt-Seminar, HSV- Foto, Film u. 
Video, 19 Uhr, Klublokal GH Hofmann Loosdorf, Seminar 
ist f. Klub-Mitglieder kostenlos, Neueinsteiger jederzeit 
willkommen, Info: (02752) 53733 od. meyer.alfred@utanet 

26. Freitag
Sommerspiele Melk »Krieg u. Frieden«, Kultur Melk 
GmbH, 20:15 Uhr, Karten unter www.kultur-melk.at od. 
(02752) 54060

27. Samstag
Hochschwab – Wanderung, ÖAV/OG Ysper – Melk –
Weitental, Info: 02753/8204, 27. Samstag bis 28. Sonntag 

Forellenfischen im Hölltal, Freizeitverein Melk
13 Uhr, Wachauerhof Teufner, Info: (02752) 52859

»Summer shake« Abschlußvorstellung der Jazztanzabtei-
lung, Musikschule, 19 Uhr, Stadtsaal Melk, Eintritt € 3

Sommerspiele Melk »Krieg u. Frieden«, Kultur Melk 
GmbH, 20:15 Uhr, Karten unter www.kultur-melk.at od. 
(02752) 54060

Sonnwendfeier Nibelungengau

28. Sonntag
»Summer shake«, Abschlußvorstellung der Jazztanzabtei-
lung, Musikschule, 19 Uhr, Stadtsaal Melk, Eintritt € 3

Vorschau
Kneipp- Wohlfühltage, Goldegg/Salzburg, 
1. Juli Woche, Info: (02752) 54452

Ganzjährig durchgeführte Veranstaltungen

Gottesdienste Stiftskirche, Sonn- & Feiertag, 9:30 Uhr

Stift Melk, Stiftsbesichtigung, Ab 28. März – 1. Nov. 2009, 
Besichtigung mit/ohne Führung mögl. 28. März – 30. Apr. 
& 1. Okt. … 1. Nov., tägl. 9–16:30 Uhr Einlass bis 16 Uhr, 
Mai – Sept., tägl. von 9-17:30 Uhr (Einlass bis 17 Uhr), Füh-
rungen f. Individualreisende, Apr.–Okt. tägl. 10, 11, 12, 
13, 14 & 15 Uhr (Mai bis Sept. auch 16 Uhr), Führungen f. 
Gruppen nach Voranm. innerh. der Öffnungszeiten

Stift Melk – Sonderausstellungen: 1) 28. März bis 20. 
Nov. 2009: »benedictina nocturna« – Sonderausstellung: 
Fotografien von Lachlan Blair, Säulenraum, Stift Melk, 
geöffnet tägl. 9 bis 16 Uhr, freier Eintritt
2) Sonderausstellung in der Stiftsbibliothek »Die Himmel 
rühmen die Herrlichkeit Gottes ... (Psalm 19,2) – 1000 Jah-
re Astronomiegeschichte aus der Stiftsbibliothek Melk« 
gr. Bibliotheksraum aus Anlass des UNESCO-Jahres der As-
tronomie und des Schwerpunktes »Bibliotheken« im Verein 
»Klösterreich«, innerh. Öffnungszeiten Stiftsbesichtigung, 
mit Eintrittskarte, Ausk.: (02752) 555-232 od. -225.

Wöchentliches Rad fahren, ÖTB Turnverein 1891, jeden 
Mittwoch, 18 Uhr,  J.P.Schule

ÖTB Turnverein Melk 1891, Turnstunden im Turnsaal der 
J.P. Schule Melk, jeden Di: Senioren: 18-19 Uhr; Damen: 
19:30-21 Uhr; jeden Do: Eltern Kind: 16-17 Uhr, Kinder 4-7 
J. von 16-17 Uhr, Kinder 7-10 Jahre 17-18 Uhr, Info: Irmgard 
Labenbacher: (02752) 51517

Jeden Do, Gesundheitsgymnastik-Vitaltraining, Kneipp 
Aktiv Club Melk, 19-20 Uhr, Turnsaal d. Jakob Prandtauer 
HS, Kosten: f. Mitglieder € 2,50/Abend, f. Gäste € 3/Abend, 
f. Jugendliche bis 15 J. € 1/Abend

WingTsun (Selbstverteidigung für jedermann), Jeden Mo. 
& Mi. von 18-19:30 Uhr, Turnsaal des Seminars Melk, Info: 
(0650) 7604121 od. www.ewto.at

WingTsun Kinder-Selbstverteidigung von 5 bis 13 J., 
Jeden Mo., 16:30-17:30 Uhr Turnsaal Seminar Melk, 
Info: 0680 214 91 81

ChiKung Dehnkräftigungen u. Entspannungsübungen, Je-
den Mittwoch von 17-18 Uhr, Turnsaal des Seminars Melk, 
Info 0650 7604121 od. www.ewto.at

Jungschar im Pfarrsaal, Kath. Pfarre Melk, 8 J. bis 10 J. Di 
16-17:30 Uhr, 5 J. bis 8 J. Mi 16-17 Uhr, Mädchen ab 10 J. 
Fr. 18:30-20 Uhr, Buben ab 10 J. Sa. 10-11:30 Uhr

Karate, 2x pro Woche während des Schuljahres, Turnsaal J. 
Prandtauer HS, Di. 19-20 Uhr f. Kinder u. Anfänger, 19-21 
Uhr f. Fortgeschrittene, Fr. 19-20 Uhr f. Anfänger, 19-20:30 
Uhr f. Fortgeschritt., kostenl. Probetraining jederzeit mögl.

Jeden Do, Bibelkreis, Evang. Pfarre, 15 Uhr, (02752) 52275

Volleyball f. Kinder ab 3.VS – 1.HS/Gym, jeden Fr. 16-17:30 
Uhr, Sporthalle Stift, Anfänger willk., UVF, (0676) 5113513

Volleyball für Mädchen 2.- 3. HS/Gym, jeden Freitag 16-
18 Uhr, Sporthalle Stift Melk, Neueinsteiger willkommen, 
Veranstalter: UVF Melk, Info: (0676) 5113513

Volleyball für Erwachsene (mixed), Freitag 19:30 – 21:30 
Uhr, Sporthalle Stift Melk, Neueinsteiger willkommen, kei-
ne Anfänger, Veranstalter UVF Melk, Info: (0676) 5113513

Sportunion Turnzeiten; Mo 16:30–17:30 Uhr Elternkindtur-
nen, Kleinkinderturnen (3-6 Jahre), Mo 17:30–19 Uhr 

Kinderturnen ( 7-14 Jahre), Mo 19-20 Uhr Erwachsenen 
Gymnastik, Mo 20-21 Uhr Hobbyvolleyball, Di 15:30-17 Uhr 
Sportakrobatik, Di 17-18 Uhr Seniorenturnen, Di 19-20 Uhr 
Vitalgymnastik mit ausgeb. Trainer

Tarock (Königrufen), Freizeitverein Melk, Jeden Mittwoch 
ab 19 Uhr, monatlicher Wechsel des Gasthauses, Info Hr. 
Falk (0676) 9571488 od. Hr. Lechner (02752) 52859

Veranstaltungen melden Sie bitte bei Christina Hartig unter christina.hartig@arena-melk.at bzw. (02752) 540 60.
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